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Für ein sauberes Gundelfi ngen

Stadtradeln

Vorstandswahlen

Auch im Jahr 2023 nahm der Gundelfi nger 
SPD-Ortsverein an der Müllsammelaktion 
„Rama Dama“ des AWV teil. Mit zweitem 
Bürgermeister Roman Schnalzger und den 
Stadträten Hans Stenke, Jürgen Hartshau-
ser, Max Ruchti und SPD-Stadträtin Birgit 
Spengler war fast die komplette SPD-Stadt-
ratsfraktion an der Säuberungsaktion 
beteiligt.

Ferienprogramm
Der Einladung des SPD-Ortsvereins folgten 
50 Kinder und machten sich zusammen mit 

den vier Betreuern Roman Schnalzger, Birgit 
Spengler, Bernd und Marcella Duschek, auf  
Entdeckungstour zur Nachtführung in den 

Augsburger Zoo.

Auf  Initiative von SPD-Stadtrat Max Ruchti hat 
sich die Stadt Gundelfi ngen im Jahr 2023 zum 

ersten Mal beim „Stadtradeln“ angemeldet.
Bei der Abschlussveranstaltung wurden Bernd 
Duschek für Platz 2 und Hans Stenke für Platz 
3 in der Einzelwertung aller Radlerinnen und 

Radler geehrt. Platz 3 in der Gesamtwertung 
erreichte unser SPD-Ortsverein.

Im November versammelten sich die Mitglieder 
des Gundelfi nger SPD-Ortsvereins im Hotel-Gasthof  „Sonne“ in Echenbrunn zur Wahl eines 
neuen Vorstands sowie der Besprechung aktueller Themen. Mit 100% der abgegebenen Stim-
men wurde die Vorsitzende Birgit Spengler im Amt bestätigt. Als stellvertretende Vorsitzende 

wurden Max Ruchti und Eberhard Schaufelberger 
wiedergewählt. Ebenso im Amt des Schatzmeisters 
bestätigt wurde Uwe Hartshauser. Neu gewählter 
Schrift führer ist Niklas Junkermann. Er löst Bernd 
Duschek ab, der bisher die Funktion innnehatte und 
neuer Beisitzer ist. Weitere gewählte Beisitzer sind 
Roman Schnalzger, Hans Stenke und Katharina Bran-
del. Birgit Spengler betonte die gute Zusammenarbeit 
im Vorstand und mit den Mitgliedern des Ortsvereins 
und zeigte sich sehr optimistisch, die gute Arbeit fort-
zusetzen. Die Gundelfi nger SPD wünscht allen ein fröhliches 

Weihnachtsfest, entspannte und besinnliche Feiertage 

sowie einen guten Start ins Jahr 2024.IMPRESSUM
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Was machst du gern in deiner Freizeit?
Backen, radeln, gärteln, Freunde treff en 
und wandern
 
Was ist dein Lieblingsessen?
Dampfnudeln
 
Was ist Dir im Umgang mit 
anderen wichtig? 
Aufrichtigkeit
 
Was interessiert dich kulturell?
Konzerte und Kabaretts
 
Bist du ein Sommer- oder Wintertyp?
Eigentlich Sommer, wegen der Wärme. 
Aber die Zeit zwischen Weihnachten und 
dem 06. Januar genieße ich am meisten. 
Da vergesse ich die Wochentage. 
 
Ein Jahr Stadträtin. Ist es so, wie du es dir 
vorgestellt hast?
Nein, besser! Ernsthaft : mir gefällt es 
sehr gut im Stadtrat. Ich brauchte aber 
schon eine Weile, bis ich thematisch und 
organisatorisch in das laufende Geschäft  
reingekommen bin. 
 
Was hat dir dabei geholfen?
Das tolle und erfahrene SPD-Team. Auf-
genommen wurde ich aber von allen 
Stadtratsmitgliedern sehr herzlich. 

Findest Du als Lehrerin, dass sich die 
Kids weniger für Politik interessieren als 
früher?
Das Interesse ist glaube ich grundsätzlich 
schon da. Ich fi nde, es ist für die Jugend 
schwieriger geworden, Politik zu verste-
hen. Es sind gefühlt mehr und komplexe-
re Themen, als sie noch zu meiner Jugend 
waren. 

Was gibt es an Weihnachten zu Essen? 
Am 01. Weihnachtsfeiertag gibts eine 
Pute, Rest ist noch off en. 

Was ist dein Ziel für 2024?
Gut durchkommen und das Genießen 
nicht vergessen! 

Im September 2022 wurde ich 
durch unseren Landrat, Herrn 
Markus Müller zur Kreisrätin 
vereidigt. 
    Besonders gefreut hat mich, dass bei mei-
ner Vereidigung überraschend meine zwei 
SPD-Stadtratskollegen Max Ruchti und Roman 
Schnalzger im Sitzungssaal des Landratsamtes 
dabei waren. 
    

Der ehemalige Bürgermeister aus Syrgenstein, 
Herr Bernd Steiner, musste aufgrund seines 
Wohnortswechsels das Kreistagsmandat zurück-
geben. Nachdem Viktor Merenda auf  das Kreis-
tagsmandat verzichtet hat und ich die zweite 
Listennachfolgerin war, bin ich nachgerückt.
    Bis jetzt habe ich an allen sechs Kreistagssit-
zungen teilgenommen. Das Hauptthema dieser 
Sitzungen waren unsere beiden Krankenhäuser 
Dillingen und Wertingen, die uns wahrscheinlich 
auch die nächste Zeit noch beschäft igen werden. 
    Ebenfalls bin ich im Umweltausschuss des 
Kreistages. Hierbei ging es u. a. in der letzten 
Sitzung um die Umsetzung des Energy Awards 
im Landkreis Dillingen sowie die Renaturierung 
Dattenhauser Ried.
    Rückblickend auf  das letzte Jahr kann ich sagen: 
Ich bin stolz darauf, ein Mitglied des Gremiums 
sein zu dürfen. Auch im Jahr 2024 erwarten uns 
im Kreistag viele Aufgaben und Herausforderun-
gen. Ich freue mich darauf!

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt,

die Pandemie ist überstanden. Alle Ein-
schränkungen durch Corona wurden 
inzwischen aufgehoben. Die Auswirkun-
gen der kriegerischen Konfl ikte in der 
Ukraine und in Gaza, sowie die anhal-
tenden Flüchtlingsströme beeinfl ussen 
jeden Einzelnen von uns. Wir sehen die 
Auswirkungen auch in unserer Stadt. 
Am Feldgatterweg wird seit Sommer eine 
Wohncontaineranlage von fünfzig Flücht-
lingen bewohnt. Auch im leerstehenden 
Wohntrakt des Hauses der Senioren 
könnten schutzsuchende Familien aus 
der Ukraine eine vorübergehende Heimat 
fi nden. Die Schließung der Kreissporthalle 
zur Unterbringung von Flüchtlingen steht 
immer als Damoklesschwert für unsere 
Vereine im Raum. Neben Bürgermeister 
Nägele und der Verwaltung der Stadt, sind 
auch die drei Gundelfi nger SPD-Kreisräte 
Vera Schweizer, Birgit Spengler und Jür-
gen Hartshauser im dauernden Austausch 
mit Landrat Müller, um die Interessen der 
Gundelfi nger Vereine zu vertreten und 
eine Schließung der Halle zu vermeiden. 
Der Gundelfi nger Stadtrat hat sich zudem 
darauf  verständigt, bei Bedarf  und bei 
gleichzeitiger Zusage, dass die Kreissport-
halle off enbleibt, dem Flüchtlingszelt des 
Landkreises auf  dem Sägplatz zuzustim-
men.
   Im Juni dieses Jahres wurde das neue 
Feuerwehrgerätehaus eingeweiht. Durch 
den Antrag der SPD-Stadtratsfraktion und 
den Beschluss des Gundelfi nger Stadtrates 
wurde dort vor wenigen Wochen zusätzlich 
eine 50 kWp PV-Anlage inklusive 14 kW/h 
Speicher zur Eigenstromnutzung instal-

liert. Zur Versorgungssicherheit, für den 
Schutz unserer Umwelt und eine fi nanzi-
elle Entlastung des städtischen Haushaltes 
in wenigen Jahren. Inzwischen haben wir 
zusätzlich angeregt, dass alle städtischen 
Gebäude überprüft  werden, wo der Einsatz 
einer PV-Anlage mit Speicher ebenfalls 
sinnvoll und umsetzbar ist.
   Auch wenn bereits jetzt notwendige 
Reparaturen an der Kläranlage ausgeführt 
wurden, sind die Planungen zur Erneue-
rung und Sanierung der Kläranlage noch 
in vollem Gange. Ungeklärt ist nach wie 
vor die Finanzierung. Hier wird der Gun-
delfi nger Stadtrat in 2024 Farbe beken-
nen müssen. Trotz fi nanzieller Zwänge 
der Stadt wird die SPD-Stadtratsfraktion 
soziale Verantwortung gegenüber unseren 
Bürgerinnen und Bürger übernehmen.
   Verantwortung übernehmen viele Men-
schen in unserer Stadt und engagieren sich 
dabei in vielfältiger Weise im Ehrenamt. 
Daher setzen wir uns bei den Beratungen 
des städtischen Haushaltes dafür ein, dass 
die freiwilligen Leistungen für unsere 
Vereine und Institutionen, für Kultur und 
Sport, für Jung und Alt im gleichen Maße 
wie bisher aufrechterhalten werden.

2024 erwarten uns viele neue Aufgaben 
und Herausforderungen, die wir in 

Zusammenarbeit mit Ihnen meistern 
wollen und meistern können.

10 Fragen an SPD-Stadträtin Silke Schnürer

Birgit Spengler 
über ihr erstes 
Jahr im Kreistag

SPD-Stadtratsfraktion


